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09. – 13. Juni 2011 

 

 
Gruppenbeginn: 
Do, 9.Juni 2011   21.00  
Anreise ab Donnerstagabend 18.00 –  Abendessen  19.00 
 
Gruppenende:  
MO, 13.Juni 2011    ca. 15.00  
 
Gruppenleitung: 
Samarpito & Ranva 
 
Ort: 
Seminarhotel Seidenbuch 
Buchenstr. 17 
64678 Lindenfels 
Tel: 06255-95 22 77 
www.seminarhotel-seidenbuch.de 
 
Preis:  
450,00 € (zzgl. Unterkunft & Verpflegung) 
(250,00 € für alle, die schon am GAP II teilgenommen haben) 
(Unterkunft & Verpflegung: ca. 280,00 €  p. Person/im DZ) 

 
Information & Anmeldung: 
Ranva I. Görner 
Tel:   +49-(0)177-36 33 968 
e-mail:  info@ranva.de 
website: www.ranva.de 

The  GAP  IThe  GAP  IThe  GAP  IThe  GAP  IIIII 
Der BARDO des Klaren Lichts 

 
 

 
 

 

Pfingsten 2011 
  
Seminarhotel Seidenbuch (Odenwald) 

 
 

mit 

 
Samarpito, Ranva  & Freunden 

 



 
Was Du heute bewußt losläßt,Was Du heute bewußt losläßt,Was Du heute bewußt losläßt,Was Du heute bewußt losläßt,    

kann Dich morgen nicht mehr kann Dich morgen nicht mehr kann Dich morgen nicht mehr kann Dich morgen nicht mehr heimsuchenheimsuchenheimsuchenheimsuchen!!!!    
 

 

 

 

 

Mittels intensiver Übungen aus der  
tibetischen Tradition und  

tantrischer  Körper- und Energiearbeit  
ermöglicht uns der GAP  II, 

Freiheit vom Rad des Lebens und Sterbens zu erfahren. 
 

 

 

 

Nun, da ich diesen entscheidenden Moment  erreicht habe, 

will ich die friedvollen und zornvollen Gottheiten nicht fürchten, 

die doch aus der Natur meines eigenen Geistes entstehen.    

 (Padmasambhava - aus dem Tibetischen Totenbuch)            

 
 
Wir alle werden sterben. Wir wissen nicht, wann und wie. 
Doch der Moment wird kommen, in dem wir unseren Körper 
und alle Anhaftungen daran loslassen werden. Der Prozeß des 
Sterbens und des Nachtodes kann Himmel oder Hölle sein, in 
Angst oder Gelassenheit. Wir wissen es nicht! 
 
Wir können jedoch im Leben den leeren, stillen Raum 
erfahren, der wir sind. 
 
Der GAP II ist eine große Gelegenheit für diese Begegnung. Er 
lässt uns unsere unbewußten Ängste, Illusionen und 
Konzepte bezüglich des Todes fühlend wahrnehmen. Die 
pulsierende, transformierende Energiearbeit gibt uns die 
Möglichkeit, dieses alte karmische Gepäck loszulassen.  
 
Wir tauchen ein in das Ur-Licht, das wir sind – ein Licht … 
nicht vorstellbar … fließend … dessen Qualität Leere ist. Es ist 
DAS Licht jenseits aller Vorstellung, jenseits aller Konzepte 
über Erleuchtung, Freiheit und Erlösung. 
  
Kraftvolle, menschliche Meditations-Mandalas werden unsere 
bio-elektrischen „Erleuchtungsfahrzeuge“ sein. Völlig 
losgelöst und doch verbunden erfahren wir in ihnen das klare 
Licht des Bewusstseins jenseits der Begrenztheit von Körper, 
Gefühlen und Verstand. _________  
 
 
 


